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CH-3003 Bern, SECO, DSKU /seco/mup 

Zollverfahren: Entlastungspotenzial für die KMU 

Sehr geehrte Frau Bundesrätin 

Das KMU-Forum hat an seiner Sitzung vom 11. November von den Ergebnissen der Umfra-
ge bei verschiedenen KMU im Rahmen der Machbarkeitsstudie über eine allfällige Beteili-
gung der Schweiz am Projekt e-Customs der Europäischen Union (EU) Kenntnis genommen. 
Zwei unserer Mitglieder haben an dieser Umfrage teilgenommen. 
 
Die Umfrageergebnisse weisen auf ein beträchtliches administratives Entlastungspotenzial 
der KMU in diesem Bereich hin. Eine direkte Interaktion zwischen den Verzollungssystemen 
der Schweiz und der Mitgliedsstaaten der EU wäre wünschenswert. Damit könnten unsere 
Unternehmen ihre Daten einfach und ökonomisch übermitteln, was den Verkehr mit unseren 
wichtigsten Handelspartnern massgeblich erleichtern würde. Das KMU-Forum empfiehlt da-
her, so bald wie möglich den Dialog mit der EU aufzunehmen, um die Modalitäten und Mög-
lichkeiten einer zukünftigen Zusammenarbeit in diesem Bereich zu prüfen. 
 
Die Ergebnisse der Umfrage bei den Unternehmen haben auch gezeigt, dass die KMU heute 
relativ wenig vom elektronischen Datenaustausch mit den Schweizer Zollbehörden Gebrauch 
machen. Unseres Erachtens liegt dies teilweise daran, dass die heute verfügbaren Lösungen 
für die KMU zu teuer sind, weshalb sie in erster Linie auf die Dienstleistungen von Spediteu-
ren zurückgreifen. 
 
Das KMU-Forum befasste sich schon im Februar mit dieser Problematik und insbesondere 
mit dem Projekt web-dec. Mit dieser Internet-Schnittstelle, die zurzeit realisiert wird, könnten 
die KMU von einem sehr effizienten Verzollungsinstrument hinsichtlich administrativer Belas-
tung und Kosten profitieren. Allerdings ist geplant, die Funktionalitäten von web-dec bewusst 
einzuschränken, um die bestehende Schnittstelle e-dec nicht zu konkurrenzieren. Die Ver-
wendung von e-dec setzt Investitionen und den Erwerb eines EDV-Programms voraus. Wir 
würden es sehr bedauern, wenn die KMU durch die Einschränkung der Funktionalitäten von 
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web-dec benachteiligt würden, obwohl eine realisierbare technische Lösung besteht. Daher 
fordern wir Sie auf, die Funktionalitäten der Schnittstelle web-dec so breit wie möglich zu 
gestalten. 
 
Wir hoffen, dass unsere Empfehlungen berücksichtigt werden und stehen bei allfälligen Fra-
gen gerne zu Ihrer Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüssen 

 

Eduard Engelberger 

Co-Präsident des KMU-Forums 
Nationalrat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kopie an: Kommissionen für Wirtschaft und Abgaben (NR/SR) 


